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1. Veranlassung und verwendete Unterlagen

Veranlassung: Das Geldnde HolbeinstralRe 40, Flst. 3799 und 3800 soll in den nachsten Jahren umgenutzt
werden. Zu diesem Zweck sollen alle ober- und unterirdischen Bauten riickgebaut werden. Neben der
Untersuchung der Bausubstanz (siehe vorliegender Bericht) ist hierbei auch den Untergrund auf Schadstoffe
untersucht (Bericht Berghof vom 29.02.2016).

Zur Bausubstanzuntersuchung der Gebdude und Freiflachen wurden von uns aus den zugénglichen Bauteilen
Materialproben entnommen und chemisch untersucht.

Auftrag: Fur diese Arbeiten wurden wir auf Grundlage unseres Angebots vom 01.10.2015 (Angebots Nr. 1014915)
seitens der Rhomberg Bau GmbH beauftragt.

Es standen uns folgende Unterlagen zur Verfligung:

[1] Lageplane aus den Jahren 1884, 1957, 2000, 2001, 2007.

[2] Flurkarte (M 1 : 1.000), Stand 16.09.2015.

[3] Ur-Hbhenflurkarte (M 1 : 2.500), Blatt SO 73/38, Stand 1907 und 1919.

[4] Aktenauswertung mit Lageplan von Frau Falk, Stadtarchiv Ravensburg, vom September 2015.

[5] Ubersichtslagepléne des UG und des EG, welche wir von Architekturbiiro Schweitzer im Auftrag von Herrn
Rinker erhalten haben.

[6] Gelandeschnitt (M 1 : 100), Stand 23.10.1991.

[7] Altlastenbewertung des Grundstiicks der ehemaligen Bauunternehmung Rinker in der HolbeinstraRe 40 in
88212 Ravensburg vor einer geplanten Nutzungsanderung, Bericht Buro fir Geologie und Altlasten Dr. M.
Lindinger vom 01.04.1997 [umfasst nur die Flache der Gebaude H und J].

[8] Ruckbau der alten Gebaudesubstanz auf dem Grundstiick der ehemaligen Bauunternehmung Rinker in der
HolbeinstraBe 40 in 88212 Ravensburg — Abri3dokumentation - , Bericht Buro fir Geologie und Altlasten Dr. M.
Lindinger vom 13.02.1998 [umfasst nur die Flache der Gebaude H und J].

[9] Rickbau der alten Gebaudesubstanz auf dem Grundstiick der ehemaligen Bauunternehmung Rinker in der
HolbeinstralBe 40 in 88212 Ravensburg — Nachtrag - , Bericht Biiro fir Geologie und Altlasten Dr. M. Lindinger vom
09.03.1998 [umfasst nur die Flache der Gebaude H und J].

[10] Geotechnischer Erkundungsbericht Rinker Areal, Ravensburg, Bericht Dr.-Ing. Georg Ulrich-Geotechnik GmbH
vom 24.02.2016.

[11] Stellungnahme Kampfmittelbeseitigungsmaflnahmen/Luftbildauswertung HolbeinstraRe 40 des
Kampfmittelbeseitigungsdienstes Baden-Wurttemberg (KMBD) vom 06.04.2016 (AZ 16-1115.8/RV-1216).

Ziel der Untersuchungen ist, durch die gewonnenen Kenndaten der Schadstoffuntersuchung Massen- und
Kostenschéatzungen fur zukiinftige Rickbauarbeiten zu erhalten.

2. Beschreibung des Untersuchungsgelandes

Das Untersuchungsgelande befindet sich im suddstlichen Bereich der Stadt Ravensburg auf dem Flurstiuck 3799
und 3800 (Abbildung 1).

Am norddstlichen Rand, gleichzeitig etwa der hdchste Punkt, betragt die Gelandehdhe rund 501 mNN, um dann
auf rund 491 mNN im Sidwesten abzufallen
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Die geodatischen Grundstiicksdaten, ermittelt im Zentrum der Flache, sind: TK 25 8223 Ravensburg, R-Wert
%546661/H-Wert °293044.

Die Flache ist nahezu vollstandig versiegelt. Quer durch das Gelénde verlauft der verdolte Stadtbach (Muhlbach),
welcher aber nicht zum Untersuchungsgeléande gehort (Flurstiick 2021).

Im Norden und Osten und Westen wird das Areal durch die Holbeinstral3e begrenzt, im Westen durch einen
Verbindungsweg von der Wangener Stral3e zur Holbeinstraf3e. Im Stiden schlief3t sich ein Wohngebiet an

(Abbildung 2).

Die Luftbildauswertung vom April 2016 [11] ergab keine Anhaltspunkte fiir das Vorhandensein von
Bombenblindgéngern. Aus Sicht des KMBD sind keine weiteren MaBnahmen erforderlich.

Abbildung 1: Lage des Untersuchungsgeléandes (unmaf3stéblich)

In einzelnen ist von folgenden Flachen bzw. Bereichen auszugehen (Anlage 1.1 und Abbildung 3):

Tabelle 1 Ermittlung der versiegelten Flachen

Bereich Flache (m?)

Gesamtfladche Untersuchungsgebiet ca. 28.000

davon Grundflachen bestehender Gebaude ca. 10.400

davon Verkehrsflachen Asphalt* ca. 8.000

Summe versiegelte Flachen ca. 18.400 (ca. 70% der Gesamtflache)

* einschlielich ZufahrtsstraBe im Westen

Somit sind rund 30% der Fléche unversiegelt bzw. unbebaut (Schotter, Grunland, Pflanzflachen, Hecken/Baume).
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Abbildung 2: Auszug aus dem Liegenschaftskataster (unmaRstablich)

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH | RaueneggstraRe 4 | 88212 Ravensburg | www.berghof.com



BAUSUBSTANZUNTERSUCHUNG | 12.04.2016 | RAVENSBURG, HOLBEINSTRARE 40 S. 4

Abbildung 3: Luftbild des Untersuchungsgelandes (Quelle: LUBW Kartendienst), unmaRstablich

In nachfolgender Tabelle 2 sind die heutige und friihere Nutzung der Gebaude zusammengestellt:

Tabelle 2: Bau- und Nutzungsgeschichte

Gebéaude

Baujahr Heutige Nutzung
Vorgéangerbauten

Friihere Nutzung

A 1981/82 (1874) Lager Lager*, Scherkalander**
B 1963 (1874) Kuhllager Eisenbiegerhallen*, Spinnerei/Weberei**, Karosseriebau**
C 1984 (1868) Lager/Verpackung Lager*, Weberei**
D 1968 (um 1880) Lager/Verpackung Lager/Materialverwaltung*, Freiflache**, Jutespinnerei**,
Karosseriebau**
E 1988 Lager Lager mit Kranbahn*, unbebaut/Freiflache**
F 1996 Lager/Verwaltung Lager*, unbebaut/Freiflache**
vor 1900, Umbau Labore, Kantine, Lager*, Baubiro*, Wohnung*, Magazin**
1957 Lager
H 1997/98 (19. Jh., Hochregallager Werkstétten (Schlosserei, Schreinerei)*, Lager*, Tankstelle*,
nach 1950) Wohnbungalow*, Dampfkesselhaus/Dampfmaschinenhaus
mit Kamin**
J 2002 Lager, Veraltung Lager*, Freiflache**
K 2000 (19. Jh) Lager Freilager/Lager*, Freiflache/Wasserreservoir**
L 1997/98 Sprinklerzentrale Freiflache*, unbebaut/Grinland**
N ca. 1990 Lager unbebaut/Grunland**

* Bauunternehmung Rinker (1957 bis 2000),
** Spinnerei/Weberei Spohn, Ausristerei Rapid GmbH/Karosseriewerk Spohn (1868 bis 1957)
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3 Allgemeine Vorbemerkungen

In den nachfolgenden Abschnitten 4 und 5 werden die Befunde der Untersuchungen getrennt nach Gebauden und
Freiflachen behandelt.

Um einen wirtschaftlich vertretbaren Umfang der Untersuchungskosten zu gewéhrleisten, wurden exemplarisch
ausgewahlte Bereiche untersucht und die Ergebnisse bei Baugleichheit auf das gesamte Gebaude Ubertragen.
Untersucht wurden ferner grundsatzlich nur schadstoffverdéchtige Bausubstanzen fir die abzuleiten war, dass sie
in groRer Anzahl oder Menge vorliegen.

Ergénzend fand eine Freiflachenkartierung statt.

Es ergaben sich folgende Einschréankungen unserer Untersuchung:

Aufgrund der Nutzung durch die Vetter Pharma konnten einige Gebaudeteile nicht oder nur sehr eingeschrankt
begangen oder Baustoffproben zur Untersuchung entnommen werden.

Zu nicht zugénglichen Bauteilen, beispielsweise Fundamenten, verschlossenen Rdumen oder Abwasserrohren
koénnen keine oder nur allgemeine Aussagen gemacht werden. Ausgenommen von der Untersuchung sind
technische Gerate und Anlagen aller Art (z.B. Flanschdichtungen von Heizkesseln, Bremsbeldge an Aufziigen,
Brandschutztiren/-klappen, Brandmelder, Transformatoren, Schaltschrénke, Batterieladestationen,
Leuchtstoffréhren).

MaRgebend fur die Beurteilung von (verunreinigtem) Bauschutt hinsichtlich seiner Verwertung bzw. Entsorgung
sind die "Vorlaufigen Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial” Baden-Wirttemberg vom 13.04.2004
[kurz: "Recycling-Erlass"].

Fir Bauschuttmaterial, das den Z 2-Wert (Vorlaufige Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial/LAGA)
Uberschreitet, ist die Verordnung Uiber Deponien und Langzeitlager (Deponieverordnung) vom 27.04.2009
mafRgebend.

Im Regelfall wird der Z 1.1-Wert als Grenze zwischen belastetem und unbelastetem Bauschutt herangezogen.

Z 1.1-Material kann grundsatzlich als Recycling-Baustoff verwendet werden und erzeugt bei einem Gebaude-
rickbau keine Mehrkosten.

Die Zuordnungswerte Z 1.1 und Z 1.2 stellen die Obergrenze fiir den offenen Einbau unter Beriicksichtigung
bestimmter Nutzungseinschrankungen dar. Mal3gebend fir die Festlegung der Werte ist in der Regel das
Schutzgut Grundwasser. Bei Einhaltung der Z 1.1-Werte ist selbst unter unglinstigen hydrogeologischen
Voraussetzungen davon auszugehen, dass keine nachteiligen Veranderungen des Grundwassers auftreten.

Grundsétzlich gilt, dass die beim Riuckbau anfallenden Stoffe und Materialien gemaf § 8 Gewerbeabfallver-
ordnung (19. Juni 2002) und DIN 18459 (Abbruch- und Rickbauarbeiten, Oktober 2006) in Verbindung mit der
Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) vom 10.12.2001 mdglichst sortenrein auszubauen und Materialien mit
erhdhten Schadstoffgehalten (Asbestzementplatten, Parkettbéden, KMF-Isolationen) zu separieren sind.

Anfallendes Holz oder Holzwerkstoffe unterliegen der Altholzverordnung (August 2002).

Hinweise zum Arbeitsschutz:

Neben den allgemeinen gesetzlichen und berufsgenossenschaftlichen Vorschriften (z.B. Arbeitsschutzgesetz,
Baustellenverordnung, Landesbauordnung Baden-Wirttemberg, Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen/RAB,
BGR A 1 Grundséatze der Pravention, TRGS 500 Schutzmafinahmen, TRGS 905 Verzeichnis krebserzeugender,
erbgutverandernder oder fortpflanzungsgefahrdender Stoffe) sind beim Riickbau verunreinigter Bausubstanz
zusatzlich auch die:

> TRGS 524 Sanierung und Arbeiten in kontaminierten Bereichen (Februar 2010), die
> BGR 128 (ehem. ZH 1/183) Kontaminierte Bereiche (Februar 2006) und die
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> Gefahrstoffverordnung (November 2010) anzuwenden.
Fir einzelne Schadstoffe gibt es darliber hinaus erganzende Bestimmungen, die zu beachten sind:

TRGS 519 Asbest. Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten (Januar 2014),
Asbest-Richtlinie (Januar 1996),

TRGS 521 Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten mit alter Mineralwolle (Februar 2008),
TRGS 551 Teer und andere Pyrolyseprodukte aus organischem Material (Juli 1999, Erganzungen 2003),
PAK-Hinweise (April 2000) und die

PCB-Richtlinie (Mé&rz 1995).

R 22 2 22
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4. Gebaude

Auf dem Untersuchungsgelénde befinden sich 12 ein- und mehrstdckige Gebaude oder Geb&audeteile, welche
sukzessive in den Jahren um 1900 und 2002 errichtet oder umgebaut wurden (Abbildung 3, Anlage 1.1). Drei
Gebaude sind (teil-)unterkellert.

Bei einer Geb&audegrundflache von ca. 10.400 mz ergibt sich, unter Beriicksichtigung von Geb&udehthen und
Dachkonstruktion, ein umbauter Raum von rund 92.000 m3.

Fir die untersuchten Geb&ude finden sich in Anlage 2 Geb&ude-Datenblétter. Diese sind nach folgendem Muster
aufgebaut:

Deckblatt: Allgemeine Beschreibung des Gebé&udes. Hierbei wurden die Grundflache, der umbaute Raum und die
Gebaudehdhen aus den vorliegenden Bauplanen entnommen und/oder vor Ort Giberprift bzw. ermittelt. Das
jeweilige Baujahr wurde aus den Bauakten entnommen oder von Herrn Rinker mitgeteilt.

Bewertung des Schadstoffpotentials aufgrund des Anteils der Kosten Problemstoffe im Verhaltnis zu den
allgemeinen Rickbaukosten in drei Stufen:

> gering (<10%) — Entsorgungskosten fiir Problemstoffe < 10% der Gesamtriickbaukosten
> mittel (10 bis 25%) — Entsorgungskosten fur Problemstoffe 10-25 % der Gesamtriickbaukosten
> hoch (>25%) — Entsorgungskosten fiir Problemstoffe > 25% der Gesamtriickbaukosten

Hierbei sind wir grundsétzlich davon ausgegangen, dass die Gebaude vollstandig zuriickgebaut werden.

1. Folgeseite: Problematische Baustoffe. In dieser Aufstellung sind fir jedes Geb&aude stockwerksbezogen die
untersuchten bzw. klassifizierten schadstoffhaltigen Baustoffe) mengenmafig erfasst.

Nicht berucksichtigt sind Baustoffe, welche "lblicherweise" in Gebauden vorhanden sind und aus unserer Sicht
nicht zu Mehrkosten beim Abbruch fiihren (z.B. Holzverkleidungen, abgehangte Deckenplatten, asbestfreie
Isolationen, teerfreie Dachpappe, PCB-freie Farbanstriche und Putze).

2. Folgeseite: Allgemeine Geb&udeanalytik. Hier sind die Ergebnisse der stichprobenartigen Untersuchung der
Baustoffe aufgefiihrt, aus denen die Geb&aude Uberwiegend bestehen (i.d.R. Beton und Ziegelmauerwerk). Diese
Analysenbefunde sind als Hinweis zu verstehen, inwieweit beim Rickbau anfallender Bauschutt — ohne anhaftende
schadstoffhaltige Baumaterialien — flir ein Recycling im Sinne des "Recycling-Erlasses" grundsatzlich geeignet
sind. Aus diesem Grund ist eine sorgfaltige Separierung dieser schadstoffhaltigen Baustoffe vor oder wahrend
eines Abbruchs unumganglich. Material mit hdheren Klassifikationen als Z 1.1, also Material Z 1.2 und Z 2 sollten
bei einem konkret geplanten Abbruch nochmals gesondert bewertet werden.

Ursache fiir die sehr hohe Leitfahigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen frischen
Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser werden diese
Verbindungen freigesetzt und kénnen zu einem deutlichen Leitfahigkeitsanstieg fuhren. Wéhrend der Lagerung des
Betons finden Absorptionsvorgénge statt, wobei das aus der Luft aufgenommene Kohlendioxid schwerer I6sliche
Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss filhren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfuhrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 im Eluat bei
abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da die Ursache
(Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Proben als Z 1.1 einzustufen. Vor einer Abfuhr ist aber eine
ergédnzende Deklarationsanalytik des Materials notwendig.

In der Photodokumentation sind die typischen (schadstoffhaltigen) Baustoffe aufgefiihrt.
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5. Freiflachen

In Anlage 1.1 sind die Freiflachen, getrennt nach der Art der Oberflachenbefestigung (Asphalt, Schotter und
Griinland/Pflanzflachen) dargestellt.

5.1. Asphalt

Grol3e Teile der Freiflachen sind mit Asphalt (ca. 6.800 m?) befestigt. Am westlichen Rand des Grundsticks
verlauft eine asphaltierte Zufahrtsstrale, welche das Gelande mit der Wangener StraBe (B 32) verbindet.

Insgesamt wiirden bei einem vollstandigen Riickbau aller asphaltierten Flachen (incl. der Zufahrsatrstrale) rund
8.000 m? (ca. 1.620 t) Asphalt anfallen.
Davon sind rund 960 t als ,teerfrei“ und 660 t als ,teerhaltig” (PAK-Gehalt > 10 mg/kg) einzustufen.

5.2. Sonstige Flachen

Westlich des Gebaudes befindet sich am Standort eines hier ehemals vorhandenen Gebaudes eine Schotter-
Flache (ca. 3.000 m2).

Auf den restlichen Freiflachen liegen Griinflachen (insgesamt rund 9.500 m?2), auf welchen sich teilweise Baume
und Busche befinden (Luftbild Abbildung 3).

5.3. Sonstige Einrichtungen unter den Freiflachen

Quer durch das Gelénde verlauft der verdolte Stadtbach, welcher nicht Gegenstand unserer Untersuchungen watr.
Unterirdische Tanks und Abscheideranlagen befinden sich nach unseren Erkenntnissen nicht auf dem Gelénde.
Drei unterirdische Tanks (ehemalige Betriebstankstelle) auf der Flache der heutigen Halle H wurden 1997
ausgebaut.

Nahere Angaben zu den unterirdischen Ver- und Entsorgungsleitungen liegen uns nicht vor.

Auch (Fundament-)Reste von Vorgangerbauten sind méglicherweise noch unter den Freiflachen vorhanden.
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Datenblatter und Fotodokumentation



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename:

Gebaude A, Cund D

ﬂ Gebédudedaten Allgemein \

Gebaudetyp : Stahlbeton-Skelettbau

Grundflache [m2] : 3.200 Raum umbaut [m3] :

Lénge [m] : 80 Breite [m] : 40

Plédne :

Besonderheiten : nicht unterkellert

Nutzungsart : Lager, Verpackung

Aussenanlagen : Asphalt, Wiese
besondere

Einrichtungen : Kihlhaus

27.300

Flurstiick :

Name alt : Lager, Zwischenhalle

1und2

Baujahr :

Hoéhe m. Dach [m]: 11,00 ohne Dach [m] :

Einschétzung
baulicher Zustand:

3800

1968

gutb
gut

is sehr

Bemerkungen : alte Krahnbahn
{ Dach } { Griindung }7
Dach Form : Flachdach
o . Griindung Art: Streifen- und Einzelfundament
Aufbau: Kieseindeckung, Isolation aus KMF
Grindg. Tiefe [m]:
Eindeckung: Dachpappe
J Wénde l J Decken
Wande Starke Winde Aufbau Blahtonbeton, Beton _ Decken 0,30
aussen [m] : aussen: Stéarken [m] :
Starke Aufbau Leichtbauwénde, Metall- Decken Betonbdden
innen [m] : innen : /Kunststoffpaneele Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

mittel: erhéhter Anteil problematischer
Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:

= gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil
. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




E b

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude A, C und D

\ Kenndaten Baustoffe problematisch \

Bezeichnung Stockwerk

EG

Name Einheit Wert Klassifizierung

Schadstoff-Konz.

Bemerkung

\Fugenmasse \ ‘ Lénge [m] H 60

‘PCB 148 und 172 mg/kg ‘
Dachpappe | ‘ Flache [qm] H 1000 PAK ja

Asbestzementrohre/ -platten ‘ Flache [gm] ‘ 30 Asbest ja

‘Asbest




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude A, C und D

Allgemeine Gebdaudeanalytik - Feststoff und Eluat (Stichproben)

Klassifizierung nach Recycling-Erlass

Bezeichnung:
Halle A Betonboden Probenart: Betonboden
Klassifizierung: Z1.41
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z1.41 Z1.2 zZ2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 17 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 855 pS/ecm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,2 12,5 12,5 12,5
Chlorid 5,16 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 20,7 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pgl/l 100 pg/l
Arsen 1,73 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 ug/l
Cadmium <0,2 ug/l 2 ug/l 5 g/l 6 ug/l
Chrom, gesamt 25,6 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 g/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 g/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude A, C und D

Bezeichnung:
Halle D, C, A, B (EG) Blahtonbetonwand Probenart: Blahton Betonwand
Klassifizierung: Z141
Zuordnungswerte RC-ErlaB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 4280 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,6 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 19,7 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude A, C und D

Bezeichnung:
Halle D, G (UG) Betonwand + Pfeiler Probenart: Betonwand + Pfeiler
Klassifizierung: Z11
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 57 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 469 puS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 11,3 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 68,1 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pgll 40 pg/ 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 22,7 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer 1,96 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l
Anmerkung:

Ursache fiir die sehr hohe Leitféhigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen
frischen Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser
werden diese Verbindungen freigesetzt und kdnnen zu einem drastischen Leitfahigkeitsanstieg fiihren.
Wéhrend der Lagerung des Betons finden Absorptionsvorgange statt, wobei das aus der Luft
aufgenommene Kohlendioxid schwerer |8sliche Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss fihren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfiihrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 / W 1.1 im
Eluat bei abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da
die Ursache (Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Probe als Z 1.1/ Z 1.2 einzustufen.




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude A, C und D

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 27.300,00 Summe Riickbau [€]: 273.000,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] = 10 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 273.000,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude A, C und D

Asbestzementplatten

Abbildung 4: Geb&ude D, Blick von Nordwesten

Abbildung 1: Gebaude A, Blick von Stidwesten

PCB-haltige Fugenmasse

Abbildung 2: Geb&ude D, Blick von Suden

Abbildung 5: PCB-haltige Fugenmasse

Abbildung 3: Gebaude A/D, Flachdach



Fotodokumentation, Gebaude A, C und D

Abbildung 5: Inneres von Gebaude C/D

Abbildung 6: Inneres von Gebaude D



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude B

ﬂ Gebédudedaten Allgemein \

Gebaudetyp : Stahlbeton-Skelettbau

Grundflache [m2] : 1.600 Raum umbaut [m3] : 8.300
Lénge [m] : 45 Breite [m] : 34

Pléne :

Besonderheiten : nicht unterkellert

Nutzungsart : Lager
Aussenanlagen : Asphalt

besondere
Einrichtungen : Kihlhaus

Bemerkungen : friher Nutzung als Eisenbiegerhalle

Name alt : Eisenbiegerhallen Baujahr : 1963

Hoéhe m. Dach [m ] : 5,20 ohne Dach [m] :

Flurstiick : 3799

Einschatzung sehr gut
baulicher Zustand:

{ Dach }

Dach Form : Sheddach

Aufbau: Glas, Leichtbeton

{ Grindung }7

Griindung Art: Streifen- und Einzelfundament

Griindg. Tiefe [m]:

Eindeckung:
J Waénde \ J Decken
Wande Starke Wiénde Aufbau Blahtonbeton ) Decken 0,30
aussen [m] : aussen: Starken [m] :
Stérke Aufbau Decken Betonbdden
innen [m] : innen : Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

gering: wenig problematische Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:
. gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil

. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude B

Allgemeine Gebdaudeanalytik - Feststoff und Eluat (Stichproben)

Klassifizierung nach Recycling-Erlass

Bezeichnung:
Halle B Betonboden Probenart: Betonboden
Klassifizierung: Z1.41
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z1.41 Z1.2 zZ2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 510 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 128 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK 1,85 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 17 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 3810 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,4 12,5 12,5 12,5

Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pgl/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei 10 ug/l 40 pg/l 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 ug/l 2 ug/l 5 g/l 6 ug/l
Chrom, gesamt 19,3 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel 1,06 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 g/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 g/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude B

Bezeichnung:
Halle D, C, A, B (EG) Blahtonbetonwand Probenart: Blahton Betonwand
Klassifizierung: Z11
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 4280 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,6 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pgll 40 pg/ 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 19,7 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l
Anmerkung:

Ursache fiir die sehr hohe Leitféhigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen
frischen Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser
werden diese Verbindungen freigesetzt und kdnnen zu einem drastischen Leitfahigkeitsanstieg fiihren.
Wéhrend der Lagerung des Betons finden Absorptionsvorgange statt, wobei das aus der Luft
aufgenommene Kohlendioxid schwerer |8sliche Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss fihren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfiihrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 / W 1.1 im
Eluat bei abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da
die Ursache (Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Probe als Z 1.1/ Z 1.2 einzustufen.




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude B

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 8.300,00 Summe Riickbau [€]: 83.000,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] = 10 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 83.000,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude B

Abbildung 3: Detail Dachkonstruktion

Abbildung 1: Sheddach Geb&ude B

Abbildung 2: Inneres



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude E

ﬂ Gebédudedaten Allgemein \

Gebaudetyp : Stahlbeton-Skelettbau

Grundflache [m2] : 900 Raum umbaut [m3] : 5.400

Lénge [m] : 75 Breite [m] : 14
Pléne :

Besonderheiten : nicht unterkellert

Nutzungsart : Lager
Aussenanlagen : Asphalt, Wiese

besondere

Einrichtungen : alte Krahnbahn

Bemerkungen :

Name alt : neue Halle,

Hoéhe m. Dach [m ] : 6,00

Flurstick : 3800

Baujahr : 1988
Krahnbahn

ohne Dach [m] :

Einschéatzung gut bis sehr
baulicher Zustand: gut

{ Dach }
Flachdach

Dach Form :
Aufbau: Kiesschittung, Isolation aus KMF

Eindeckung: Dachpappe

{ Griindung

}7

Griindung Art: Streifen- und Einzelfundament

Grindg. Tiefe [m]:

J Wénde l
Wande Starke Wande Aufbau Beton mit Styroporisolation
aussen [m] : aussen:
Starke Aufbau Leichtbauplatten
innen [m] : innen :

J Decken

—

Decken 0,20
Stéarken [m] :

Decken Betonbdden
Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

gering: wenig problematische Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:
= gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil

. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude E

Allgemeine Gebdaudeanalytik - Feststoff und Eluat (Stichproben)

Klassifizierung nach Recycling-Erlass

Bezeichnung:
Halle E, F (UG) Betonwand + Pfeiler Probenart: Betonwand + Pfeiler
Klassifizierung: Z2
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z1.41 Z1.2 zZ2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 60 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 17 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 776 pS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 11,5 12,5 12,5 12,5
Chlorid 24,1 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 122 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex 20 ug/l 20 pg/l 50 pgl/l 100 pg/l
Arsen 1,03 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 ug/l
Cadmium <0,2 ug/l 2 ug/l 5 g/l 6 ug/l
Chrom, gesamt 88,4 ug/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer 3,38 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 g/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 g/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude E

Bezeichnung:
Halle E, F (EG) Betonwand Probenart: Betonwand
Klassifizierung: Z1.2
Zuordnungswerte RC-ErlaB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 5370 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,8 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 36,3 ug/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude E

Bezeichnung:
Halle E Betonboden Probenart: Betonboden
Klassifizierung: Z11
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 6020 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,9 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei 13 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 5,43 ug/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l
Anmerkung:

Ursache fiir die sehr hohe Leitféhigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen

frischen Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser
werden diese Verbindungen freigesetzt und kdnnen zu einem drastischen Leitfahigkeitsanstieg fiihren.
Wéhrend der Lagerung des Betons finden Absorptionsvorgange statt, wobei das aus der Luft
aufgenommene Kohlendioxid schwerer |8sliche Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss fihren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfiihrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 / W 1.1 im
Eluat bei abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da
die Ursache (Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Probe als Z 1.1/ Z 1.2 einzustufen.




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude E

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 5.400,00 Summe Riickbau [€]: 64.800,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] = 12 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 64.800,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude E

Abbildung 3: Blick von Westen mit Zufahrtsweg
Abbildung 1: Blick von Osten

Abbildung 4: Detail Wand-/Dachkonstruktion

Abbildung 2: Detail Anlieferung Stirnseite, Blick von Norden



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude F

ﬂ Gebédudedaten Allgemein \

Gebaudetyp : Stahlbeton-Skelettbau

Grundflache [m2] : 520 Raum umbaut [m3] : 3.500

Lénge [m] : 37 Breite [m] : 14
Plane :

Besonderheiten : teilunterkellert

Nutzungsart : Lager, Verwaltung, Messbereich

Aussenanlagen : Asphalt, Wiese

besondere
Einrichtungen :

Name alt :

Hoéhe m. Dach [m ] : 7,00

Flurstiick : 3800

neue Halle F Baujahr : 1996
ohne Dach [m] :

Einschatzung gutb

baulicher Zustand: gut

is sehr

Bemerkungen :
{ Dach } { Griindung }7
Dach Form : Flachdach
. . ) Griindung Art: Streifen- und Einzelfundament
Aufbau: Kiesschittung, Isolation aus KMF
Griindg. Tiefe [m]:
Eindeckung: Dachpappe
J Waénde \ J Decken
Winde Starke Winde Aufbau Beton mit Styroporisolation _ Decken 0,20
aussen [m] : aussen: Starken [m] :
Starke Aufbau Ziegel, Leichtbeton Decken Betonbdden
innen [m] : innen : Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

gering: wenig problematische Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:

. gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil
. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude F

Allgemeine Gebdaudeanalytik - Feststoff und Eluat (Stichproben)

Klassifizierung nach Recycling-Erlass

Bezeichnung:
Halle E, F (UG) Betonwand + Pfeiler Probenart: Betonwand + Pfeiler
Klassifizierung: Z2
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z1.41 Z1.2 zZ2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 60 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 17 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 776 pS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 11,5 12,5 12,5 12,5
Chlorid 24,1 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 122 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex 20 ug/l 20 pg/l 50 pgl/l 100 pg/l
Arsen 1,03 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 ug/l
Cadmium <0,2 ug/l 2 ug/l 5 g/l 6 ug/l
Chrom, gesamt 88,4 ug/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer 3,38 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 g/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 g/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude F

Bezeichnung:
Halle E, F (EG) Betonwand Probenart: Betonwand
Klassifizierung: Z1.2
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 5370 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,8 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pgll 40 pg/ 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 36,3 ug/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l
Anmerkung:

Ursache fiir die sehr hohe Leitféhigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen

frischen Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser
werden diese Verbindungen freigesetzt und kdnnen zu einem drastischen Leitfahigkeitsanstieg fiihren.
Wéhrend der Lagerung des Betons finden Absorptionsvorgange statt, wobei das aus der Luft
aufgenommene Kohlendioxid schwerer |8sliche Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss fihren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfiihrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 / W 1.1 im
Eluat bei abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da
die Ursache (Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Probe als Z 1.1/ Z 1.2 einzustufen.




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude F

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 3.500,00 Summe Riickbau [€]: 42.000,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] = 12 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 42.000,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude F

Abbildung 3: Blick von Norden

Abbildung 1: Blick von Stdwesten

Abbildung 4: Blick von Stdosten

Abbildung 2: Blick von Siidosten



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude G

ﬂ Gebédudedaten Allgemein \

Gebaudetyp : Massivbau

Grundflache [m2] : 1.160 Raum umbaut [m3] : 6.300

Lénge [m] : 68 Breite [m] : 12
Pléne :

Besonderheiten : alte Gewdlbekeller aus dem 19. Jh.

Nutzungsart : Labore, Kantine, Lager

Aussenanlagen : Asphalt, Wiese

besondere
Einrichtungen :

Name alt :

Hoéhe m. Dach [m ] : 6,50

Flurstiick : 3800
Lager, Baubdiro, Baujahr : 1900
Wohnung
ohne Dach [m] :
Einschéatzung gut bis sehr

baulicher Zustand: gut

Bemerkungen : friiher Wohnung, Baubdiro
{ Dach } { Griindung }7
Dach Form : Satteldach
Griindung Art: Streifen- und Einzelfundament
Aufbau: Isolation aus KMF
Grindg. Tiefe [m]:
Eindeckung: Profilblech
J Wénde l J Decken
Wande Starke Wande Aufbau Beton (UG), Leichtbeton (EG) _Decken 0,20
aussen [m] : aussen: Stéarken [m] :
Stéarke Aufbau Ziegel, Leichtbeton Decken Betonbdden
innen [m] : innen : Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

gering: wenig problematische Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:

= gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil
. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude G

\ Kenndaten Baustoffe problematisch \

Bezeichnung Stockwerk
EG

Einheit Wert Klassifizierung
Name

Schadstoff-Konz.

Bemerkung

isolierte Leitungen und Kessel ‘ Lange [m] H

‘alte Mineralwolle

500 KMF ja




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude G

Allgemeine Gebdaudeanalytik - Feststoff und Eluat (Stichproben)

Klassifizierung nach Recycling-Erlass

Bezeichnung:
Halle G Leichtbetonwand Probenart: Leichtbetonwand
Klassifizierung: Z1.41
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z1.41 Z1.2 zZ2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 17 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 508 pS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 9,53 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 211 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pgl/l 100 pg/l
Arsen 0,88 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 ug/l
Cadmium <0,2 ug/l 2 ug/l 5 g/l 6 ug/l
Chrom, gesamt 8,85 pg/l 30 pg/l 75 pg/l 100 ug/l
Kupfer 3 g/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 g/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 g/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude G

Bezeichnung:
Halle D, G (UG) Betonwand + Pfeiler Probenart: Betonwand + Pfeiler
Klassifizierung: Z141
Zuordnungswerte RC-ErlaB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 57 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 469 puS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 11,3 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 68,1 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 22,7 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer 1,96 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude G

Bezeichnung:
Halle G Betonboden Probenart: Betonboden
Klassifizierung: Z1.2
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 1229 pS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,2 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 20,8 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pgll 40 pg/ 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 56,3 g/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l
Anmerkung:

Ursache fiir die sehr hohe Leitféhigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen
frischen Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser
werden diese Verbindungen freigesetzt und kdnnen zu einem drastischen Leitfahigkeitsanstieg fiihren.
Wéhrend der Lagerung des Betons finden Absorptionsvorgange statt, wobei das aus der Luft
aufgenommene Kohlendioxid schwerer |8sliche Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss fihren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfiihrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 / W 1.1 im
Eluat bei abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da
die Ursache (Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Probe als Z 1.1/ Z 1.2 einzustufen.




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude G

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 6.300,00 Summe Riickbau [€]: 75.600,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] = 12 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 75.600,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude G

Abbildung 1: Blick von Siiden, im Hintergrund Geb&ude A Abbildung 4: UG mit isolierten Leitungen

Abbildung 5: EG mit abgehangter Decke (Akustikplatten)

Abbildung 2: Blick von Sudwesten

Abbildung 3: Blick von Westen



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename:

Gebadude H, J und K

ﬂ Gebédudedaten Allgemein \

Aussenanlagen : Asphalt, Wiese

besondere
Einrichtungen :

Flurstiick : 3799
Gebaudetyp : Stahlbeton-Skelettbau Name alt : Verladebahnhof, Baujahr : 1998
Hochregallager
Grundflache [m2] : 2.500 Raum umbaut [m3] : 38.300 Hoéhe m. Dach [m ] : 13,00 ohne Dach [m] :
Lénge [m] : 82 Breite [m] : 42
Pléne :
Besonderheiten : nicht unterkellert Einschdtzung sehr gut
baulicher Zustand:
Nutzungsart : Lager, Versand, Hochregallager

Bemerkungen : Untergrund 1998 saniert (incl. Vorgangerbebauung)
{ Dach } { Griindung }7
Dach Form : Flachdach
Griindung Art: Streifen- und Einzelfundament
Aufbau: Isolation aus KMF
Grindg. Tiefe [m]:
Eindeckung: Dachpappe
J Wénde l J Decken
Wande Stéarke Wande Aufbau Blech-Sandwichpaneele ) Decken 0,30
aussen [m] : aussen: Stéarken [m] :
Stéarke Aufbau Ziegel, Leichtbauplatten, Decken Betonbdden
innen [m] : innen : Beton Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

gering: wenig problematische Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:

= gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil
. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude H, J und K

Allgemeine Gebdaudeanalytik - Feststoff und Eluat (Stichproben)

Klassifizierung nach Recycling-Erlass

Bezeichnung:
Halle K Betonboden Probenart: Halle K Betonboden
Klassifizierung: Z1.41
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z1.41 Z1.2 zZ2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK 1,32 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 17 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 4790 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,7 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pgl/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei 18 ug/l 40 pg/l 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 ug/l 2 ug/l 5 g/l 6 ug/l
Chrom, gesamt 4,89 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel 1,18 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 g/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 g/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude H, J und K

Bezeichnung:
Halle H Betonboden Probenart: Halle H Betonboden
Klassifizierung: Z141
Zuordnungswerte RC-ErlaB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK 0,25 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 4450 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 13 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen 1,08 g/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 7,36 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer 5,75 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel 2,54 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude H, J und K

Bezeichnung:
HalleJ Ziegelwand Probenart: Halle J Ziegelwand
Klassifizierung: Z1.2
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z141 Z1.2 Z2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 <50 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 <50 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 1 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 177 uS/icm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 10,6 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat 20,7 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex <10 pg/l 20 pg/l 50 pg/l 100 pg/l
Arsen 5,51 ug/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei <2 pgll 40 pg/ 100 pg/l 200 pg/l
Cadmium <0,2 pg/l 2 ug/l 5 pg/l 6 pg/l
Chrom, gesamt 56,3 g/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer <1 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pg/l 50 pg/l 100 pg/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 pg/l 300 pg/l 400 pg/l
Anmerkung:

Ursache fiir die sehr hohe Leitféhigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen
frischen Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser
werden diese Verbindungen freigesetzt und kdnnen zu einem drastischen Leitfahigkeitsanstieg fiihren.
Wéhrend der Lagerung des Betons finden Absorptionsvorgange statt, wobei das aus der Luft
aufgenommene Kohlendioxid schwerer |8sliche Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss fihren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfiihrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 / W 1.1 im
Eluat bei abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da
die Ursache (Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Probe als Z 1.1/ Z 1.2 einzustufen.




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude H, J und K

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 38.300,00 Summe Riickbau [€]: 383.000,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] = 10 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 383.000,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude H, J und K

Abbildung 1: Blick von Sudwesten, rechts Gebaude L

Abbildung 3: OG mit abgehangter Decke (Akustikplatten)

Abbildung 4: Inneres von Gebéude K

Abbildung 2: Detail Wandkonstruktion Gebaude H



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude L

ﬂ Gebédudedaten Allgemein \

Nutzungsart :
Aussenanlagen :

besondere
Einrichtungen :

Sprinklerzentrale, Chemikalienlager

Asphalt, Wiese

Chemikalienlager im OG

baulicher Zustand:

Flurstiick : 3799
Gebaudetyp : Massivbau Name alt : Gefahrgutlager Baujahr : 1990
Grundflache [m2] : 260 Raum umbaut [m3] : 1.980 Hoéhe m. Dach [m ] : 7,00 ohne Dach [m] :
Lénge [m] : 26 Breite [m] : 10
Plane :
Besonderheiten : nicht unterkellert Einschatzung sehr gut

Waénde Stérke

Wande Aufbau Beton und Ziegel

Bemerkungen :

{ Dach } { Grindung }7

Dach Form : Flachdach

) . . Grindung Art: unbekannt
Aufbau: Kiesschittung, Isolation aus KMF
Griindg. Tiefe [m]:

Eindeckung: Dachpappe

J Waénde \ J Decken

Decken

aussen [m] : aussen: Starken [m] :
Stérke Aufbau Decken Betonbdden
innen [m] : innen : Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

gering: wenig problematische Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:

. gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil
. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude L

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 1.980,00 Summe Riickbau [€]: 15.840,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] =8 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 15.840,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude L

Abbildung 1: Blick von Stidwesten

Abbildung 2: Detail Flachdach

Abbildung 3: Chemikalienlager



BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude N

ﬂ Gebédudedaten Allgemein

Aussenanlagen : Asphalt, Wiese

besondere
Einrichtungen :

Gebaudetyp : Stahlfachwerk
Grundflache [m2] : 230 Raum umbaut [m3] :
Léange [m] : 28 Breite [m] :
Plane :
Besonderheiten : nicht unterkellert
Nutzungsart : Lager

Flurstiick :

Name alt : Schopf Baujahr :

920 Hohe m. Dach [m ] : 4,00 ohne Dach [m] :
15

Einschéatzung
baulicher Zustand:

3799

1990

gut bis sehr
gut

Bemerkungen :
{ Dach } { Griindung }7
Dach Form : Satteldach
) Grindung Art: unbekannt
Aufbau: Isolation aus KMF
Griindg. Tiefe [m]:
Eindeckung: Profilblech
J Waénde \ J Decken
Wande Starke Wande Aufbau Blech-Sandwichpaneele ) Decken 0,20
aussen [m] : aussen: Starken [m] :
Stérke Aufbau Decken Betonboden
innen [m] : innen : Aufbau :

Bewertung Schadstoffpotential*

gering: wenig problematische Bausubstanz

* Ableitung des Schadstoffpotentials
Prozentualer Anteil der "Summe Problemstoffe"

im Verhaltnis zur "Summe Riickbau" ohne Arbeits-

schutz, nach folgender Klassifizierung:

Schadstoffpotential:

. gering: <10 % Problemstoff-Kostenanteil
. mittel: 10 - 25 % Problemstoff- Kostenanteil
. hoch: >25 % Problemstoff- Kostenanteil




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude N

Allgemeine Gebdaudeanalytik - Feststoff und Eluat (Stichproben)

Klassifizierung nach Recycling-Erlass

Bezeichnung:
Halle N Betonboden o. Anstrich Probenart: Betonboden
Klassifizierung: Z1.2
Zuordnungswerte RC-ErlaBB
Schadstoffart Konzentration Z1.41 Z1.2 zZ2

Kohlenwasserstoffe, C10-C40 418 mg/kg 600 mg/kg 600 mg/kg 2000 mg/kg
Kohlenwasserstoffe, mobil, C10-C22 60 mg/kg 300 mg/kg 600 mg/kg 1000 mg/kg
Summe PAK <0,05 mg/kg 10 mg/kg 15 mg/kg 35 mg/kg
EOX(extr.org.geb.Halog.) <1 mg/kg 3 mg/kg 5 mg/kg 10 mg/kg
Summe PCB <0,02 mg/kg 0,15 mg/kg 0,5 mg/kg 17 mg/kg
elektr. Leitfahigkeit bei 20 °C 4660 uS/cm 2500 uS/cm 3000 pS/icm 5000 pS/cm
pH-Wert (20°C) Obergrenze 12,7 12,5 12,5 12,5
Chlorid <5 mg/l 100 mg/l 200 mg/l 300 mg/l
Sulfat <10 mg/l 250 mg/l 400 mg/l 600 mg/l
Phenolindex 20 ug/l 20 pg/l 50 pgl/l 100 pg/l
Arsen <0,5 pg/l 15 pg/l 30 pg/l 60 pg/l
Blei 100 pg/l 40 pg/l 100 pg/l 200 ug/l
Cadmium <0,2 ug/l 2 pg/l 5 g/l 6 ug/l
Chrom, gesamt 15,7 pg/l 30 pg/l 75 ug/l 100 pg/l
Kupfer 1,11 pg/l 50 pg/l 150 pg/l 200 pg/l
Nickel <1 pgll 50 pg/l 100 pug/l 100 pg/l
Quecksilber <0,2 pg/l 0,5 ug/l 1 pg/l 2 pg/l
Zink <10 pg/l 150 g/l 300 pg/l 400 pg/l
Anmerkung:

Ursache fiir die sehr hohe Leitfahigkeit im Eluat sind die probenahmebedingt im Beton entstandenen
frischen Bruchflachen, die freien Kalk und Erdalkaliverbindungen enthalten. Bei der Elution mit Wasser
werden diese Verbindungen freigesetzt und kénnen zu einem drastischen Leitfahigkeitsanstieg fiihren.
Wahrend der Lagerung des Betons finden Absorptionsvorgéange statt, wobei das aus der Luft
aufgenommene Kohlendioxid schwerer |6sliche Alkali- und Erdalkalicarbonate bildet.

Im wassrigen Eluat-Aufschluss fihren diese Carbonate zu geringeren Leitfahigkeiten. Im Ergebnis der
Versuchsdurchfiihrung ist eine deutliche Abnahme der elektrischen Leitfahigkeiten auf Z 1.1 / W 1.1 im
Eluat bei abgelagertem Beton zu verzeichnen. Der pH-Wert folgt nattrlich im Verlauf der Leitfahigkeit, da
die Ursache (Hydroxid) dieselbe ist.

Es wird deshalb als vertretbar gehalten, die Probe als Z 1.1/ Z 1.2 einzustufen.




BERGHOF

Erfassung Gebaudebestand - Holbeinstr. 40, Ravensburg

Gebaudename: Gebaude N

|. Auswertungen - Allgemeiner Riickbau ‘

umbauter Raum [m3]: 920,00 Summe Riickbau [€]: 7.360,00 umbauter Raum x Multiplikator [€] =8 *

Summe Riickbau allgemein [€]: 7.360,00

*

Ermittlung Summe Riickbau
Je nach abgeleitetem Schwierigkeitsgrad des Rlckbaus und der im Gebaude enthaltenen Baustoffe (z.B. Holzverkleidungen,
abgehéangte Decken, Isolationen) werden zur Berechnung der Kosten "Summe Riickbau" folgende Multiplikatoren zu

Grunde gelegt:

= Rickbau sehr leicht/ Aufwand sehr gering: 8€/m®
»  Riickbau leicht/ Aufwand gering: 10€/ m®
= Rickbau mittel/ Aufwand erhéht: 12€¢/m®
= Riickbau schwer/ Aufwand hoch: 15€¢/ m®

= Rickbau sehr schwer/ Aufwand sehr hoch: 18€/m®




Fotodokumentation, Gebaude N

Abbildung 1: Blick von Norden

Abbildung 2: Blick von Nordosten

Abbildung 3: Gebaudeinneres mit Wand- und
Dachkonstruktion
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Prufberichte des Labors
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Prufbericht
0083326-01_(AC) 05.04.2016

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strae 181a « D-09131 Chemnitz

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Herr Peter Weinknecht

Raueneggstralle 4
88212 Ravensburg

Auftragsdaten

Betreff: HolbeinstraRe40, Ravensburg - Projekt-Nr.: 935-1114
Eingangsdatum: 31.03.2016
Probenehmer: Berghof Ravensburg, Herr Weinknecht

Bearbeitungszeitraum: 31.03.2016-05.04.2016

BK 9, 10, 11 MP Asphalt 0-5 cm Schwarzdecke
83326/935/01 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS n.b. berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Strake 181a

09131 Chemnitz
Deutschland
Tel. +49 371 334356-0
Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com » www.berghof.com




PRUFBERICHT | 0083326-01_(AC) Seite 2/2

BK 9, 10, 11 MP Asphalt 5-10 cm Schwarzdecke
83326/935/02 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS 10,5 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS 5,09 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS 14,1 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS 20,1 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS 68,6 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS 19,1 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS 131 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS 95,0 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS 42,3 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS 56,1 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS 24,1 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS 241 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS 13,9 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS 4,24 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS 4,32 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS 533 ber

Chemnitz, den 05.04.2016

i.V.

Mario Thielemann

Laborleiter

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert

n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefihrt
< x,x kleiner als Bestimmungsgrenze

Fett gedruckte Prifverfahren tberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prifverfahren sind nicht akkreditiert

mit 1 markierte Prufverfahren wurden am Standort Tubingen bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fir das Verfahren akkreditiert

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschlielllich auf die angelieferten Priifgegenstéande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird

eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Prifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Veréffentlichung bedarf
der schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH | Dresdner Stralle 181a | 09131 Chemnitz | www.berghof.com
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Prufbericht
0081959-01_(AC) 20.01.2016

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a * D-09131 Chemnitz

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Herr Peter Weinknecht

RaueneggstralRe 4
88212 Ravensburg

Auftragsdaten

Betreff: HolbeinstralRe 40, Ravensburg - Projekt-Nr.: 935-1114
Eingangsdatum: 15.01.2016
Probenehmer: Berghof Ravensburg

Bearbeitungszeitraum: 15.01.2016-20.01.2016

Halle N Fugenmasse Technisches Produkt
81959/935/01 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg OS < 0,50 DIN EN 15308
PCB 52 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
PCB 101 mg/kg OS < 0,50 DIN EN 15308
PCB 138 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
PCB 153 mg/kg OS < 0,50 DIN EN 15308
PCB 180 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
Summe mg/kg OS n.b. berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Stralle 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com « www.berghof.com




PRUFBERICHT | 0081959-01_(AC)

Halle N Betonboden Ohne Anstrich

81959/935/02

Parameter

Bauschutt BW (Dihlmann-Erlass)

Farbe

Trockenrickstand (105 °C)
Kohlenwasserstoffe, C10-C40
Kohlenwasserstoffe, C10-C22
EOX (extr.organ.geb.Halog.)

PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Indeno(1,2,3-cd)pyren
Dibenz(a,h)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Summe

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Einheit

% OS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

Ergebnis

grau
96,5
418

<1

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
n.b.

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02

ohne
12,7
4660
<5
<10
20,0
<0,5

<0,2
15,7
1,11

<0,2
<10

600
300

15

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 1.2

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 2

2000
1000
10

35

5,5-12,5
5000
300
600
100
60
200
6
100
200
100
2
400
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Bauschutt

Methode

_*

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
berechnet

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
berechnet

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586



PRUFBERICHT | 0081959-01_(AC)

Halle E Betonboden
81959/935/03

Parameter Einheit Ergebnis

Bauschutt BW (Dihlmann-Erlass)

Farbe - grau
Trockenrickstand (105 °C) % OS 96,5
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <1
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05
Acenaphthen mg/kg TS <0,05
Fluoren mg/kg TS <0,05
Phenanthren mg/kg TS <0,05
Anthracen mg/kg TS <0,05
Fluoranthen mg/kg TS <0,05
Pyren mg/kg TS <0,05
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05
Chrysen mg/kg TS <0,05
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05
Summe mg/kg TS n.b.
Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg TS < 0,02
PCB 52 mg/kg TS <0,02
PCB 101 mg/kg TS < 0,02
PCB 138 mg/kg TS <0,02
PCB 153 mg/kg TS <0,02
PCB 180 mg/kg TS <0,02
Summe mg/kg TS n.b.
Eluatherstellung - X
Geruch, qualitativ - ohne
pH-Wert / bei 20°C - 12,9
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 6020
Chlorid mg/L <5
Sulfat mg/L <10
Phenolindex ug/L <10
Arsen ug/L <0,5
Blei Mg/l 13
Cadmium ug/L <0,2
Chrom, gesamt Mg/l 5,43
Kupfer ug/L <1
Nickel pg/L <1
Quecksilber Mg/l <0,2
Zink ug/L <10

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 1.2

600
300

15

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 2

2000
1000
10

35

5,5-12,5
5000
300
600
100
60
200
6
100
200
100
2
400
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Bauschutt

Methode

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Halle G Betonboden

81959/935/04

Parameter Einheit Ergebnis
Bauschutt BW (Dihlmann-Erlass)

Farbe - grau
Trockenrickstand (105 °C) % OS 91,3
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <1
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05
Acenaphthen mg/kg TS <0,05
Fluoren mg/kg TS <0,05
Phenanthren mg/kg TS <0,05
Anthracen mg/kg TS <0,05
Fluoranthen mg/kg TS <0,05
Pyren mg/kg TS <0,05
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05
Chrysen mg/kg TS <0,05
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05
Summe mg/kg TS n.b.
Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg TS <0,02
PCB 52 mg/kg TS <0,02
PCB 101 mg/kg TS < 0,02
PCB 138 mg/kg TS <0,02
PCB 153 mg/kg TS <0,02
PCB 180 mg/kg TS <0,02
Summe mg/kg TS n.b.
Eluatherstellung - X
Geruch, qualitativ - ohne
pH-Wert / bei 20°C - 12,2
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C pS/cm 1229
Chlorid mg/L <5
Sulfat mg/L 20,8
Phenolindex ug/L <10
Arsen ug/L <0,5
Blei Mg/l <2
Cadmium ug/L <0,2
Chrom, gesamt Mg/l 8,20
Kupfer ug/L <1
Nickel ug/L <1
Quecksilber pg/L <0,2
Zink ug/L <10

Chemnitz, den 20.01.2016

i.\V.
Mario Thielemann
Laborleiter

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass RC Erlass
Bad. Wiirt- Bad. Wiirt-
temberg Z 1.1 temberg Z 1.2

600 600
300 300
3 5
10 15
0,15 0,5
6,5-12,5 6,0-12,5
2500 3000
100 200
250 400
20 50
15 30
40 100
2 5
30 75
50 150
50 100

0,5 1
150 300
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Bauschutt

Methode

_*

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefihrt
<x,x kleiner als Bestimmungsgrenze

Fett gedruckte Prifverfahren tberschreiten (bzw. unterschreiten) die zuldssigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prifverfahren sind nicht akkreditiert

mit 1 markierte Prifverfahren wurden am Standort Tubingen bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fiir das Verfahren akkreditiert

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die angelieferten Priifgegenstéande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird

eingehalten. Die Ver6ffentlichung und Vervielfaltigung von Prifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Veréffentlichung bedarf
der schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)
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Prufbericht
0082008-01_(AC) 25.01.2016

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a + D-09131 Chemnitz

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Herr Peter Weinknecht

Raueneggstralle 4
88212 Ravensburg

Auftragsdaten

Betreff: Holbeinstral3e 40, Ravensburg - Projekt-Nr.: 935-1114
Eingangsdatum: 21.01.2016
Probenehmer: Berghof Ravensburg

Bearbeitungszeitraum: 21.01.2016-25.01.2016

BK 7/15 Asphalt oben Schwarzdecke
82008/935/01 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS 6,35 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS 0,58 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS 5,58 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS 5,38 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS 0,81 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS 1,01 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS 1,13 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS 0,75 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS 0,94 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS 1,13 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS 23,7 berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Stralte 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com « www.berghof.com
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BK 7/15 Asphalt unten Schwarzdecke
82008/935/02 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS 2,00 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS 3,17 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS 5,00 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS 0,67 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS 1,0 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS 1,20 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS 0,75 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS 0,77 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS 1,07 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS 15,6 ber

BK 13/15 Asphalt unten Schwarzdecke
82008/935/03 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS 2,87 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS 1,60 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS 4,47 ber

Halle D Fugenmassse auRen Technisches Produkt

82008/935/04 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis Methode

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg OS 0,39 DIN EN 15308
PCB 52 mg/kg OS 16,6 DIN EN 15308
PCB 101 mg/kg OS 53,9 DIN EN 15308
PCB 138 mg/kg OS 48,5 DIN EN 15308
PCB 153 mg/kg OS 24,5 DIN EN 15308
PCB 180 mg/kg OS 3,93 DIN EN 15308
Summe mg/kg OS 148 berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH | Dresdner Strale 181a | 09131 Chemnitz | www.berghof.com
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BK 13/15 Asphalt oben Schwarzdecke
82008/935/05 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS 0,83 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS 2,22 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS 1,81 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS 0,72 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS 5,58 ber

Halle E Fugenmassse auflen Technisches Produkt
82008/935/06 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg OS < 0,50 DIN EN 15308
PCB 52 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
PCB 101 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
PCB 138 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
PCB 153 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
PCB 180 mg/kg OS <0,50 DIN EN 15308
Summe mg/kg OS n.b. ber

BK 5/15 Asphalt oben Schwarzdecke
82008/935/07 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS 0,52 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS 3,49 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS 3,36 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS 3,75 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS 11,1 ber

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH | Dresdner Strale 181a | 09131 Chemnitz | www.berghof.com
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BK 5/15 Asphalt unten Schwarzdecke
82008/935/08 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS n.b. ber

Chemnitz, den 25.01.2016

&Za Olco ooelee

i.A.
Simone Hinke
stellv. Laborleiterin

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefihrt
<x,x kleiner als Bestimmungsgrenze

Fett gedruckte Prifverfahren tberschreiten (bzw. unterschreiten) die zuldssigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prifverfahren sind nicht akkreditiert

mit 1 markierte Prifverfahren wurden am Standort Tubingen bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fiir das Verfahren akkreditiert

Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlieflich auf die angelieferten Priifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird

eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Prifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf
der schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH | Dresdner Strale 181a | 09131 Chemnitz | www.berghof.com
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Prufbericht
0082009-01_(AC) 26.01.2016

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a + D-09131 Chemnitz

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Herr Peter Weinknecht

Raueneggstralle 4
88212 Ravensburg

Auftragsdaten

Betreff: Holbeinstral3e 40, Ravensburg - Projekt-Nr.: 935-1114
Eingangsdatum: 21.01.2016
Probenehmer: Berghof Ravensburg

Bearbeitungszeitraum: 21.01.2016-26.01.2016

Halle B Betonboden Bauschutt
82009/935/01 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis RC Erlass RC Erlass  Methode

Bad. Wiirt- Bad. Wiirt-
tembergZ1.2 tembergZ 2

Bauschutt BW

Farbe - grau -*
Trockenriickstand (105 °C) % OS 94,4 DIN EN 14346
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS 510 600 2000 DIN EN 14039
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS 128 300 1000 DIN EN 14039
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <1 5 10 DIN 38414-S17 (S 17)
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Phenanthren mg/kg TS 0,55 DIN ISO 18287
Anthracen mg/kg TS 0,10 DIN ISO 18287
Fluoranthen mg/kg TS 0,46 DIN ISO 18287
Pyren mg/kg TS 0,35 DIN ISO 18287
Benz(a)anthracen mg/kg TS 0,11 DIN ISO 18287
Chrysen mg/kg TS 0,14 DIN ISO 18287
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS 0,08 DIN ISO 18287
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,06 DIN ISO 18287
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Summe mg/kg TS 1,85 15 35 berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Stralte 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com « www.berghof.com
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Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex
Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

uS/cm
mg/L
mg/L
pg/L
pg/L
pg/L

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
n.b.

ohne
12,4
3810
< 5,00
<10,0
<10
<0,5

<0,2
19,3
<1
1,06
<0,2
<10

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300

5,5-12,5
5000
300
600
100
60
200
6
100
200
100
2
400
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DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
berechnet

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586



PRUFBERICHT | 0082009-01_(AC)

Halle K Betonboden
82009/935/02

Parameter

Bauschutt BW

Farbe

Trockenrickstand (105 °C)
Kohlenwasserstoffe, C10-C40
Kohlenwasserstoffe, C10-C22
EOX (extr.organ.geb.Halog.)

PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Indeno(1,2,3-cd)pyren
Dibenz(a,h)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Summe

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Chemnitz, den 26.01.2016

i.\V.
Mario Thielemann
Laborleiter

Einheit

% OS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

MS/cm
mg/L
mg/L
Mg/L

Ergebnis

grau
93,4

<50

<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
n.b.

ohne
12,7
4790
< 5,00
<10,0
<10
<0,5

<0,2
4,89
<1
1,18
<0,2
<10

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass RC Erlass
Bad. Wiirt- Bad. Wiirt-
tembergZ1.2 tembergZ 2
600 2000
300 1000
5 10
15 35
0,5 1
6,0-12,5 5,5-12,5
3000 5000
200 300
400 600
50 100
30 60
100 200
5 6
75 100
150 200
100 100
1 2
300 400
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Bauschutt

Methode

*

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert
n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefihrt
<x,x kleiner als Bestimmungsgrenze

Fett gedruckte Prifverfahren tberschreiten (bzw. unterschreiten) die zuldssigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prifverfahren sind nicht akkreditiert

mit 1 markierte Prifverfahren wurden am Standort Tubingen bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fiir das Verfahren akkreditiert

Die Priifergebnisse beziehen sich ausschlieflich auf die angelieferten Priifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird

eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Prifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf
der schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)
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Prufbericht
0082051-01_(AC) 29.01.2016

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a * D-09131 Chemnitz

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Herr Peter Weinknecht

RaueneggstralRe 4
88212 Ravensburg

Auftragsdaten

Betreff: HolbeinstralRe 40, Ravensburg - Projekt-Nr.: 935-1114
Eingangsdatum: 25.01.2016
Probenehmer: Berghof Ravensburg

Bearbeitungszeitraum: 25.01.2016-28.01.2016

Halle H Betonboden Bauschutt
82051/935/01 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis RC Erlass RC Erlass ~ Methode

Bad. Wiirt- Bad. Wiirt-
tembergZ1.2 tembergZ 2

Bauschutt BW (Dihimann-Erlass)

Farbe - grau -
Trockenrickstand (105 °C) % OS 96,0 DIN EN 14346
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50 600 2000 DIN EN 14039
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50 300 1000 DIN EN 14039
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <1 5 10 DIN 38414-S17 (S 17)
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Phenanthren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Fluoranthen mg/kg TS 0,10 DIN ISO 18287
Pyren mg/kg TS 0,09 DIN ISO 18287
Benz(a)anthracen mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287
Chrysen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS 0,06 DIN ISO 18287
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Summe mg/kg TS 0,25 15 35 berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Stralle 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com « www.berghof.com
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Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

uS/cm
mg/L
mg/L
Hg/L

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
< 0,02
n.b.

ohne
13,0
4450
<5
<10
<10
1,08

<0,2
7,36
5,75
2,54
<0,2
<10

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300

5,5-12,5
5000
300
600
100
60
200
6
100
200
100
2
400
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DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
berechnet

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Halle A Betonboden
82051/935/02

Parameter

Bauschutt BW (Dihlmann-Erlass)

Farbe

Trockenrickstand (105 °C)
Kohlenwasserstoffe, C10-C40
Kohlenwasserstoffe, C10-C22
EOX (extr.organ.geb.Halog.)

PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Indeno(1,2,3-cd)pyren
Dibenz(a,h)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Summe

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex
Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Einheit

% OS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

Ergebnis

grau

98,0
<50
<50
<1

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
n.b.

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02

ohne
12,2
855
5,16
20,7
<10
1,73
<2
<0,2
25,6
<1
<1
<0,2
<10

600
300

10

0,15

6,5-12,5

2500
100
250
20
15
40

2

30
50
50
0,5
150

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 1.1 temberg Z 1.2

RC Erlass
Bad. Wiirt-

600
300

15

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300
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Bauschutt

Methode

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586



PRUFBERICHT | 0082051-01_(AC)

Halle H Estrich

Seite 4/4

Bauschutt

82051/935/03 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis
Farbe - grau
Geruch, qualitativ im Feststoff - muffig
Trockenriickstand (105 °C) % OS 95,4
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS 57
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05
Acenaphthen mg/kg TS <0,05
Fluoren mg/kg TS <0,05
Phenanthren mg/kg TS <0,05
Anthracen mg/kg TS <0,05
Fluoranthen mg/kg TS <0,05
Pyren mg/kg TS <0,05
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05
Chrysen mg/kg TS <0,05
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05
Summe mg/kg TS n.b.

Chemnitz, den 29.01.2016

i.V.

Mario Thielemann

Laborleiter

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert

n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefihrt
<x,X kleiner als Bestimmungsgrenze

Fett gedruckte Prifverfahren Giberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!
mit * markierte Prifverfahren sind nicht akkreditiert
mit 1 markierte Prifverfahren wurden am Standort Tibingen bearbeitet

Methode

*

DEV B 1/2

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
berechnet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fiir das Verfahren akkreditiert

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die angelieferten Prifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird
eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Priifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Veréffentlichung bedarf

der schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)
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Prufbericht
0082154-01_(AC) 04.02.2016

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a * D-09131 Chemnitz

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Herr Peter Weinknecht

RaueneggstralRe 4
88212 Ravensburg

Auftragsdaten

Betreff: HolbeinstralRe 40, Ravensburg - Projekt-Nr.: 935-1114
Eingangsdatum: 01.02.2016
Probenehmer: Berghof Ravensburg

Bearbeitungszeitraum: 01.02.2016-04.02.2016

Halle D, C, A, B (EG) Blatonbetonwand Bauschutt

82154/935/01 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis RC Erlass RC Erlass ~ Methode
Bad. Wiirt-  Bad. Wiirt-

tembergZ1.2 tembergZ 2

Farbe - grau -*
Trockenriickstand (105 °C) % OS 95,6 DIN EN 14346
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50 600 2000 DIN EN 14039
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50 300 1000 DIN EN 14039
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <1 5 10 DIN 38414-S17 (S 17)
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Phenanthren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Chrysen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(a)pyren mg/kg TS < 0,05 DIN ISO 18287
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Summe mg/kg TS n.b. 15 35 berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Stralle 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com « www.berghof.com
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Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex

Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

uS/cm
mg/L
mg/L
Hg/L

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
< 0,02
n.b.

ohne
12,6
4280
<5
<10
<10
<0,5

<0,2

19,7
<1
<1

<0,2
<10

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300

5,5-12,5
5000
300
600
100
60
200
6
100
200
100
2
400
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DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
berechnet

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Halle G (EG) Leichtbetonwand

82154/935/02

Parameter

Farbe

Trockenrickstand (105 °C)
Kohlenwasserstoffe, C10-C40
Kohlenwasserstoffe, C10-C22
EOX (extr.organ.geb.Halog.)

PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Indeno(1,2,3-cd)pyren
Dibenz(a,h)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Summe

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex
Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Einheit

% OS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

Ergebnis

grau
98,2
<50
<50
<1

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
n.b.

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
n.b.

muffig
9,53
508
<5
211
<10
0,880
<2
<0,2
8,85
3,00
<1
<0,2
<10

600
300

10

0,15

6,5-12,5
2500
100
250
20
15
40
2
30
50
50
0,5
150

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 1.1 temberg Z 1.2

RC Erlass
Bad. Wiirt-

600
300

15

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300
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Bauschutt

Methode

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Halle D, G (UG) Betonwand + Pfeiler Bauschutt

82154/935/03 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis RC Erlass RC Erlass  Methode
Bad. Wiirt-  Bad. Wiirt-

temberg Z 1.1 temberg Z 1.2

*

Farbe - grau

Trockenrtickstand (105 °C) % OS 99,3 DIN EN 14346
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS 57 600 600 DIN EN 14039
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50 300 300 DIN EN 14039

EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <1 3 5 DIN 38414-S17 (S 17)
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Fluoren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Phenanthren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287

Pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Chrysen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05 DIN ISO 18287
Summe mg/kg TS n.b. 10 15 ber

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg TS < 0,02 DIN EN 15308

PCB 52 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308

PCB 101 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308

PCB 138 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308

PCB 153 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308

PCB 180 mg/kg TS <0,02 DIN EN 15308
Summe mg/kg TS n.b. 0,15 0,5 ber
Eluatherstellung - X DIN EN 12457-4
Geruch, qualitativ - muffig DEV B 1/2

pH-Wert / bei 20°C - 11,3 6,5-12,5 6,0-12,5  DIN 38404-C5 (C 5)
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 469 2500 3000 DIN EN 27 888-C8 (C8)
Chlorid mg/L <5 100 200 DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Sulfat mg/L 68,1 250 400 DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
Phenolindex ug/L 20,0 20 50 DIN EN ISO 14402 (H 37)
Arsen pg/L <0,5 15 30 DIN EN ISO 11969 (D 18)
Blei pg/L <2 40 100 DIN EN ISO 15586
Cadmium pg/L <0,2 2 5 DIN EN ISO 15586
Chrom, gesamt ug/L 22,7 30 75 DIN EN ISO 15586
Kupfer ug/L 1,96 50 150 DIN EN ISO 15586
Nickel pg/L <1 50 100 DIN EN ISO 15586
Quecksilber pg/L <0,2 0,5 1 DIN EN ISO 12846
Zink Mg/l <10 150 300 DIN EN ISO 15586
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Halle E, F (UG) Betonwand + Pfeiler

82154/935/04

Parameter

Farbe

Trockenrickstand (105 °C)
Kohlenwasserstoffe, C10-C40
Kohlenwasserstoffe, C10-C22
EOX (extr.organ.geb.Halog.)

PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Indeno(1,2,3-cd)pyren
Dibenz(a,h)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Summe

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex
Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Einheit

% OS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

Ergebnis

grau
98,8

<50
<1

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
n.b.

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
< 0,02
n.b.

ohne
11,5
776
24,1
122
20,0
1,03
<2
<0,2
88,4
3,38
<1
<0,2
<10

600
300

15

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 1.2

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 2

2000
1000
10

35

5,5-12,5
5000
300
600
100
60
200
6
100
200
100
2
400
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Bauschutt

Methode

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Halle E, F (EG) Betonwand

82154/935/05

Parameter Einheit Ergebnis
Farbe - grau
Trockenrickstand (105 °C) % OS 96,4
Kohlenwasserstoffe, C10-C40 mg/kg TS <50
Kohlenwasserstoffe, C10-C22 mg/kg TS <50
EOX (extr.organ.geb.Halog.) mg/kg TS <1
PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin mg/kg TS <0,05
Acenaphthylen mg/kg TS <0,05
Acenaphthen mg/kg TS <0,05
Fluoren mg/kg TS <0,05
Phenanthren mg/kg TS <0,05
Anthracen mg/kg TS <0,05
Fluoranthen mg/kg TS <0,05
Pyren mg/kg TS <0,05
Benz(a)anthracen mg/kg TS <0,05
Chrysen mg/kg TS <0,05
Benzo(b)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(k)fluoranthen mg/kg TS <0,05
Benzo(a)pyren mg/kg TS <0,05
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS <0,05
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg TS <0,05
Benzo(ghi)perylen mg/kg TS <0,05
Summe mg/kg TS n.b.
Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg TS <0,02
PCB 52 mg/kg TS <0,02
PCB 101 mg/kg TS < 0,02
PCB 138 mg/kg TS <0,02
PCB 153 mg/kg TS <0,02
PCB 180 mg/kg TS <0,02
Summe mg/kg TS n.b.
Eluatherstellung - X
Geruch, qualitativ - ohne
pH-Wert / bei 20°C - 12,8
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 5370
Chlorid mg/L <5
Sulfat mg/L <10
Phenolindex ug/L <10
Arsen Mg/l <0,5
Blei ug/L <2
Cadmium ug/L <0,2
Chrom, gesamt ug/L 36,3
Kupfer ug/L <1
Nickel ug/L <1
Quecksilber pg/L <0,2
Zink Mg/l <10

600
300

15

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 1.2

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 2

2000
1000
10

35

5,5-12,5
5000
300
600
100
60
200
6
100
200
100
2
400
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Bauschutt

Methode

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Halle J Ziegelwand
82154/935/06

Parameter

Farbe

Trockenrickstand (105 °C)
Kohlenwasserstoffe, C10-C40
Kohlenwasserstoffe, C10-C22
EOX (extr.organ.geb.Halog.)

PAK (EPA) DIN ISO 18287 i.S.d. DepV 01.12.2011

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen

Pyren
Benz(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Indeno(1,2,3-cd)pyren
Dibenz(a,h)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Summe

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28
PCB 52
PCB 101
PCB 138
PCB 153
PCB 180
Summe

Eluatherstellung
Geruch, qualitativ
pH-Wert / bei 20°C
elektr. Leitfahigkeit bei 25°C
Chlorid

Sulfat

Phenolindex
Arsen

Blei

Cadmium

Chrom, gesamt
Kupfer

Nickel

Quecksilber

Zink

Einheit

% OS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS
mg/kg TS

Ergebnis

hellbraun

99,8
<50
<50

<1

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
n.b.

<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
<0,02
< 0,02
n.b.

muffig
10,6
177
<5
20,7
<10
5,51
<2
<0,2
56,3
<1
<1
<0,2
<10

600
300

10

0,15

6,5-12,5
2500
100
250
20
15
40
2
30
50
50
0,5
150

Grenz-/ Anforderungswert

RC Erlass
Bad. Wiirt-
temberg Z 1.1 temberg Z 1.2

RC Erlass
Bad. Wiirt-

600
300

15

0,5

6,0-12,5
3000
200
400
50
30
100
5
75
150
100
1
300
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Bauschutt

Methode

DIN EN 14346
DIN EN 14039
DIN EN 14039
DIN 38414-S17 (S 17)

DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
DIN ISO 18287
ber

DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
DIN EN 15308
ber

DIN EN 12457-4
DEV B 1/2

DIN 38404-C5 (C 5)

DIN EN 27 888-C8 (C8)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 10304-1 (D 20)
DIN EN ISO 14402 (H 37)
DIN EN ISO 11969 (D 18)
DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 15586

DIN EN ISO 12846

DIN EN ISO 15586
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Halle D (UG) Fugenmasse Wand Technisches Produkt

82154/935/07 Grenz-/ Anforderungswert

Parameter Einheit Ergebnis Methode

Polychlorierte Biphenyle (PCB6)

PCB 28 mg/kg OS 2,31 DIN EN 15308
PCB 52 mg/kg OS 29,1 DIN EN 15308
PCB 101 mg/kg OS 65,0 DIN EN 15308
PCB 138 mg/kg OS 50,1 DIN EN 15308
PCB 153 mg/kg OS 22,7 DIN EN 15308
PCB 180 mg/kg OS 4,07 DIN EN 15308
Summe mg/kg OS 173 ber

Chemnitz, den 04.02.2016

i.V.

Mario Thielemann

Laborleiter

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert

n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefiihrt
<x,Xx kleiner als Bestimmungsgrenze

Fett gedruckte Prifverfahren Giberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prifverfahren sind nicht akkreditiert

mit 1 markierte Prifverfahren wurden am Standort Tlibingen bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fiir das Verfahren akkreditiert

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die angelieferten Prifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird

eingehalten. Die Veroffentlichung und Vervielfaltigung von Priifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf
der schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)
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Prufbericht
0082248-01_(AC) 04.02.2016

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Dresdner Strale 181a * D-09131 Chemnitz

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
Herr Peter Weinknecht

RaueneggstralRe 4
88212 Ravensburg

Auftragsdaten

Betreff: HolbeinstralRe 40, Ravensburg - Projekt-Nr.: 935-1114
Eingangsdatum: 04.02.2016
Probenehmer: Berghof Ravensburg

Bearbeitungszeitraum: 04.02.2016-04.02.2016

BK 8/15 Asphalt oben Schwarzdecke
82248/935/01 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS <05 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS <0,5 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS n.b. berechnet

Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH
BERGHOF Dresdner Stralle 181a

09131 Chemnitz

Deutschland

Tel. +49 371 334356-0

Fax.+49 371 334356-10
analytik.chemnitz@berghof.com « www.berghof.com
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BK 8/15 Asphalt unten Schwarzdecke
82248/935/02 Grenz-/ Anforderungswert
Parameter Einheit Ergebnis Methode
PAK (EPA)

Naphthalin mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthylen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Acenaphthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Fluoren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Phenanthren mg/kg OS 2,17 LfU-PAK7/92
Anthracen mg/kg OS 0,54 LfU-PAK7/92
Fluoranthen mg/kg OS 2,71 LfU-PAK7/92
Pyren mg/kg OS 1,99 LfU-PAK7/92
Benz(a)anthracen mg/kg OS 1,14 LfU-PAK7/92
Chrysen mg/kg OS 1,14 LfU-PAK7/92
Benzo(b)fluoranthen mg/kg OS 1,45 LfU-PAK7/92
Benzo(k)fluoranthen mg/kg OS < 0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(a)pyren mg/kg OS 0,54 LfU-PAK7/92
Indeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Dibenz(a,h)anthracen mg/kg OS <0,50 LfU-PAK7/92
Benzo(ghi)perylen mg/kg OS 0,54 LfU-PAK7/92
Summe mg/kg OS 12,2 ber

Chemnitz, den 04.02.2016

i.V.

Mario Thielemann

Laborleiter

Legende: n.n. nicht nachweisbar (M) Mittelwert

n.b. nicht bestimmbar (Zahl)  Einzelwert
n.d. nicht durchgefihrt
<x,Xx kleiner als Bestimmungsgrenze

Fett gedruckte Prifverfahren Giberschreiten (bzw. unterschreiten) die zulassigen Grenz- oder Anforderungswerte!

mit * markierte Prifverfahren sind nicht akkreditiert

mit 1 markierte Prifverfahren wurden am Standort Tubingen bearbeitet

mit + markierte Prifverfahren wurden im Unterauftrag bearbeitet, der Auftragnehmer ist fur das Verfahren akkreditiert

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die angelieferten Prifgegenstande. Die im Verfahren angegebene Messunsicherheit wird

eingehalten. Die Vero6ffentlichung und Vervielfaltigung von Prifberichten und Gutachten sowie deren auszugsweise Verdffentlichung bedarf
der schriftlichen Zustimmung. (DIN EN ISO/IEC 17025)
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Anlage 4

Vorlaufige Kostenschatzung Rickbau Gebaude
(Stand April 2016)



BERGHOF

Ravensburg, Holbeinstral3e 40: Vorlaufige Kostenschatzung Riuckbau Gebaude (Stand: April 2016)

Gebaude Baujahr Umbauter  Baubeschreibung Problematische Bausubstanz Multiplikator Geschatzte
Raum (E/m3) Rickbaukosten
(m3) (€ netto)
A, Cund D 1968 bis 1984  27.300 Stahlbeton-Skelettbau, Wande Blahtonbeton/Beton, PCB-haltige Fugenmasse (ca. 60 Ifm.), 10,- 273.000,-
Bdden Beton, Dacheindeckung Flachdach mit teerhaltige Dachpappe (ca. 1.000 m?),
Bitumenbahn/KMF. Asbestzementplatten Vordach (ca. 30 m2)
Anfallendes RC-Material Beton/Blahtonbeton: Z 1.1.
B 1963 8.300 Stahlbeton-Skelettbau, Wande Blahtonbeton/Beton, 10,- 83.000,-
Bdden Beton, Dacheindeckung Leichtbetonplatten
und Glas.
Anfallendes RC-Material: Z 1.1.
E 1988 5.400 Stahlbeton-Skelettbau, Wande Beton mit 12,- 65.000,-
Styroporisolation , Béden Beton, Dacheindeckung (Hangsicherung!)

Flachdach mit Bitumenbahn/KMF.
Anfallendes RC-Material Z 1.1, Z 1.2 und Z 2
(erhohte Chrom-Gehalte).
F 1996 3.500 Stahlbeton-Skelettbau, Wande Beton mit 12.- 42.000,-
Styroporisolation , Boden Beton, Dacheindeckung (Hangsicherung!)
Flachdach mit Bitumenbahn/KMF.
Anfallendes RC-Material Z 1.1, Z 1.2 und Z 2
(erhdhte Chrom-Gehalte).

G Vor 1900, 6.300 Massivbau, Wande Beton (UG) und Leichtbeton (EG) Isolierte Leitungen mit alter Mineralwolle 12,- 76.000,-
Umbau 1957 , Béden Beton, Dacheindeckung Satteldach (ca. 500 Ifm.) (Hangsicherung,
Metallblech mit KMF-Isolation. massives UG)

Anfallendes RC-Material Z 1.1 und Z 1.2 (erhéhte
Chrom-Gehalte).

H,Jund K 1997 bis 2002  38.300 Stahlbeton-Skelettbau, Wéande Blahtonbeton und 10,- 383.000,-
Blech-Sandwichpaneele, Boden Beton,

Dacheindeckung Flachdach mit Bitumenbahn/KMF.
Anfallendes Beton-RC-Material Z 1.1; Ziegelwande Z
1.2 (erhéhte Chromgehalte).
L Ca. 1990 1.980 Massivbau, Wande Beton und Ziegel, 8,- 16.000,-
Dacheindeckung Flachdach mit Bitumenbahn/KMF,

Bdden Beton.
N Ca. 1990 920 Stahlfachwerkbau, Wande Blech-Sandwichpaneele, 8,- 7.400,-
Boden Beton, Dacheindeckung Satteldach aus

Metallblech mit Isolation.

Insgesamt ist also fiir den Rickbau der Gebdude mit Gesamtkosten in Hohe von rund 1 Mio. € netto zu rechnen (ohne Sicherheitszuschlag).

Anmerkungen zur Kostenschatzung:

Bedingt durch die Nutzung waren nicht alle Gebaudeteile zuganglich. Insbesondere konnten abgehangte Decken und die die Dacheideckungen nicht ndher in Augenschein
genommen bzw. gedtffnet werden.

Aufgrund der Baujahre seit etwa 1990 ist bei vielen Geb&uden die Verwendung von schadstoffhaltigen Baustoffen (Asbest, alte Mineralwolle) wenig wahrscheinlich.

Durch die Dachsanierungen seit 1998 diirfte auch ehemals teerhaltige Dachpappe weitgehend entfernt worden sein.

Bei Geb&dude G wurden im UG Leitungen festgestellt, deren Isolierung aufgrund ihres Alters aus alter Mineralwolle bestehen diirfte.

Aufgrund der intensiven Bautétigkeit seit etwa 1870 und einer Reihe von Um- und Neubauten ist damit zu rechnen, dass sich unterhalb der bestehenden Geb&aude noch Reste
der Vorgangerbauten befinden, deren Umfang nicht abgeschétzt werden kann. Auch Art und Umfang der bestehenden Gebaudefundamente sind nicht im Detail bekannt.

Bei der Kostenschatzung ist nicht beriicksichtigt, dass anfallender Bauschutt (RC-Material Z 1.1 und Z 1.2) ggf. vor Ort wieder eingebaut werden kann. Uberschlégig fallt rund
20.000 t Beton (incl. der Fundamente) beim Riickbau an, welcher gré3tenteils der Kategorie Z 1.1/Z 1.2 zuzuordnen ist.

Nicht beriicksichtigt bei dieser Kostenschatzung ist der Riickbau unterirdischer Ver- und Entsorgungsleitungen.

Ruckbau und Entsorgung des Asphalts

Die Befestigung der Freiflichen besteht nahezu vollstandig aus Asphalt, dessen Machtigkeit im Schnitt 0,1 m betragt (insgesamt rund 6.400 m?, ca. 640 m3/ca. 1.300 t). Davon
sind ca. 3.900 m2 (ca. 390 m3/800 t) als ,teerfrei“ und ca. 2.500 m2 (250 m3/500 t) als ,teerhaltig” einzustufen.

Fur Ausbau und Entsorgung rechnen wir mit folgenden Kosten:

Ausbau gesamter Asphalt: 6.400 m2 x 2,- € = 12.800,- € netto.

Entsorgung teerfreier Asphalt: 800 t x 15,- = 12.000,- € netto.

Entsorgung teerhaltiger Asphalt: 500 t x 50,- = 25.000,- € netto.

Hinzu kommt die Zufahrtsstral3e (1.600 m?), dessen Asphalt-Méachtigkeit rund 0,1 m betrégt. Die oberen 5 cm sind als ,teerfrei* (ca. 80 m3/160 t), die unteren 5 cm als ,teerhaltig"
(ca. 80 m3/160 t) einzustufen.

Fur Ausbau und Entsorgung rechnen wir mit folgenden Kosten:

Ausbau gesamter Asphalt: 1.600 m? x 2,- € = 3.200,- € netto.

Entsorgung teerfreier Asphalt: 160 t x 15,- = 2.400,- € netto.

Entsorgung teerhaltiger Asphalt: 160 t x 50,- = 8.000,- € netto.

Insgesamt ist also fur den Rickbau des gesamten Asphalts mit Gesamtkosten in Hohe von rund 64.000,- € netto zu rechnen (ohne Sicherheitszuschlag).



	Bausubstanz Holbeinstraße 40+Unterschrift_2016-04-12
	Anlagenblätter
	16Anlage 1.2_Bausubstanz
	16Anlage 1.3_Bausubstanz
	Anlagenblätter
	Anlage 2
	Anlagenblätter
	Anlage 3
	Asphalt Weg_0083326-01_(AC)
	Bausubstanz_0081959-01_(AC)
	Bausubstanz_0082008-01_(AC)
	Bausubstanz_0082009-01_(AC)
	Bausubstanz_0082051-01_(AC)
	Bausubstanz_0082154-01_(AC)
	Bausubstanz_0082248-01_(AC)

	Anlagenblätter
	Anlage 4



